
19. FCI-WM Schwanenstadt/Österreich 
Vom 3. September bis 6. September 2009 

 

Die 19. FCI-WM für Gebrauchshunde wurde heuer in Österreich/Schwanenstadt  ausgetragen. 

Die SVÖ Ortsgruppe Ohlsdorf hatte die verantwortungsvolle Aufgabe, die Veranstaltung zu 

organisieren. Die extra dafür eingerichtete Homepage – www.fci2009.com – beinhaltete alle 

wichtigen Informationen rund um die Veranstaltung und wurde auch während des Bewerbes immer 

am aktuellsten Stand gehalten, so blieben für die Besucher bzw. die Daheimgebliebenen keine 

Fragen offen.  Ebenfalls wurde von seitens des Veranstalters der gesamten Österreichischen 

Mannschaft jeder Wunsch bis ins kleinste Detail erfüllt.  

Am Sonntag, den 30. August (nachmittags) traf die Mannschaft in ihrem idyllisch gelegenen Quartier 

ein, wo auch um 19 Uhr die erste Mannschaftsbesprechung und das anschließende Abendessen statt 

fand.   

 

 
 

Der Montag begann routinemäßig mit der Anmeldung der Mannschaft im Wettkampfbüro und 

anschießend ging es zum Fährtentraining ins Gelände. Am Abend traf man sich wiederum beim 

gemeinsamen Abendessen und anschließender Mannschaftsbesprechung, wo auch die Einteilung für 

das am nächsten Tag angesetztes Mannschaftstraining im Stadion fixiert wurde.  

 

Am Dienstagmorgen um 7:20 bis 7:55 hatten wir als zweite Mannschaft im Stadion 35 Minuten lang 

Trainingsmöglichkeit und danach ging es zur tierärztlichen Untersuchung. Die restliche Zeit bis zum 

Abend nutzen wir wiederum zum Fährten-/Unterordnungs- und Schutztraining.  

 

Der letzte Tag vor Beginn der Wettkämpfe wurde von zwei unseren Startern zum Training verwendet. 

Die restliche Mannschaft nutzte das Angebot des Veranstalters und besichtigte vom Schiff aus, die 



Sehenswürdigkeiten rund um den Traunsee. Um 15 Uhr konnten wir Probehunde in Abteilung B und 

C beobachten.  In Abteilung B führte unser ÖKV Gebrauchshundereferent und FCI Vizepräsident im 

Gebrauchshundewesen – Herr Robert Markschläger – seinen Deutschen Schäferhund hervorragend 

vor.  Nach der Mannschaftsführerbesprechung erfolgte die ausgezeichnet organisierte 

Eröffnungsfeier im Stadion und anschließend wurden im Festzelt die Startnummern ausgelost. An 

dem Unterhaltungsabend mit Live Musik konnten wir leider nicht teilnehmen, da unser erster Starter 

am nächsten Tag um 7:15 in Abteilung A mit dem Wettkampf begann.  

 

                
 

Unsere Starter waren am Donnerstag auf der Fährte Johann Pohl/Vello mit 93 Punkten, weiters 

erzielten in der Unterordnung Gabrial Schram/Kasper 88 Punkte, Heinz Hofer/Flash 81 Punkte und 

Franz Kainrath/Yeti 95 Punkte.  Am Abend fand unser traditionelles Mannschaftsessen in gemütlicher 

Atmosphäre statt.  

 

Am Freitag (starker, anhaltender Regen) ging’s weiter mit den Fährten von Heinz Hofer mit 90 

Punkten und Franz Kainrath mit 89 Punkten sowie in der Abteilung C Karl Haring/Cult 91 Punkte und 

Johann Pohl mit 94 Punkten.  

 

Am Samstag ging unsere einzige Hundeführerin in Abteilung C um 7:32 an den Start und erreichte mit 

Kasper 91 Punkte. Franz Kainrath mit  seinem Yeti bewältigte diese Abteilung mit 82 Punkte und  

unser Tiroler - Heinz Hofer mit Flash - 90 Punkte. Der Morgen dieses Tages begann für das Team Karl 

Haring/Cult mit der Fährtenarbeit leider nur mit 75 Punkten. Die einzige Unterordnung an diesem 

Tag absolvierte das Team Johann Pohl/Vello und erreichte 88 Punkte.  

 

Am Begrüßungsabend nahmen ca. 700 Personen teil, und es war ein Begrüßungsabend, den ich in 

meiner über 30jährigen Hundeführertätigkeit noch nie erlebt habe. Perfekte Organisation, 
hervorragendes Essen zu annehmbaren Preisen sowie eine Live Musik, die es verstand, perfekte 

Stimmung zu verbreiten. Sogar  nach Mitternacht waren immer noch über 400 Personen im Festzelt 

unterwegs, um Bolognese zu tanzten. Es war ein Abend, den sicher keiner von uns so schnell 

vergessen wird.  

 
Am Sonntag, der letzte Tag dieser Veranstaltung, gingen noch zwei österreichische Hundeführer an 

den Start.  Um 12:30 zeigte uns Karl Haring mit Cult eine fast perfekte Unterordnung, die durch einen 

Stellungsfehler (-5 Pkt.) mit 91 Punkten bewertet wurde. Das Team Gabriela Schram und Kasper 

erkämpften am frühen Nachmittag in Abteilung A 88 Punkte. 

Die anschließende Siegerehrung wurde in gewohnter Weise von Franz Raffelsberger mit seinem 
Team hervorragend durchgeführt und die vollbesetzten Tribünen waren ein Zeichen dafür, dass auch 

das Publikum mit der gesamten Veranstaltung mehr als zufrieden war.  

 

 



 
 

Nach diesem Kurzbericht möchten wir uns bei allen Sponsoren/Fanclubmitgliedern der 

österreichischen Nationalmannschaft, vor allem bei den Firmen,  A.W. Barth, Mera Dog, Royal Canin, 

Kreuzeder, Purina, Optimum, Happy Dog, Tiewo Werbetechnik, Shop4Dogs und beim Vorstand des 

ÖKV’s recht herzlich bedanken.  
 
Gratulation an die beiden Schutzdiensthelfer – Diesenreither Robert und Steingruber Reinhold –, 
welche 4 Tage lang hervorragende, faire und  konstante Arbeit geleistet haben.  Ebenfalls ein 

Dankeschön an unsere Fährtenleger (Old Boys) Rauscher Hermann, Kastelic-Sakoparnig Bruno, Neissl 

August und Wagner Alfred, die erwartungsgemäß ihren Job profimäßig ausgeführt haben.  

 

Wir hoffen einen kleinen Einblick in das harmonische österreichische Mannschaftslager gegeben zu 

haben und wünschen der Mannschaft für die Ausscheidungen des nächsten Jahres viel Erfolg. Auf 

Wiedersehen bei der FCI WM 2010 in Finnland.  www.fci2010.com 

 

Kurt & Josef 

 


